
 Der Gemischte Chor Schmerikon... 
...wurde 1998 von Armand Pirovino und Reto Carisch gegründet. Bei der ersten Pro-
be stand ein kleines Grüppchen noch etwas zaghaft im Singsaal. Beim ersten Einsatz 
sangen 17 Mitglieder in einem Gottesdienst Lieder aus Taizé. Heute besteht der Chor 
aus rund 40 Mitgliedern zwischen 25 und 80, die sich - mit wenigen Ausnahmen 
ohne Notenkenntnisse - von Bach bis zu schwarzer Musik begeistern lassen. Dabei 
haben viele keine einzige Lektion Englisch genossen und einige standen diesem 
«modernen Zeugs» zuerst etwas skeptisch gegenüber. Für andere gehörten Bach 
oder Mozart eher zu den «Verstaubten». Heute singen die Mitglieder Werke verschie-
denster Stilrichtungen und Zeitalter mit Begeisterung, vor allem zur Gestaltung von 
Gottesdiensten, moderne Songs auch auswendig. Wer offen ist für Neues kann nur 
gewinnen. Yes we can!

Gospelkonzert 2007 in Schmerikon mit Solosänger Philipp Hediger. Einige Mitglieder fehlen auf dem 
Foto oder können beim heutigen Auftritt nicht dabei sein.

www.gem-chor-schmerikon.ch

Sopran: Laetitia Blöchlinger, Anita Bonelli, Madeleine Dieziger, Sonja Goldiger, Beate 
Grabbe, Esther Feusi, Irene Hässig, Patricia Hegner, Daniela Hensel, Réjane Imer, 
Patrizia  Iseppi, Lisbeth Kern, Maria Kuster, Bernadette Laugelli, Annemarie Müller, 
Esther Ramstein, Doris Schatt, Martha Thoma, Bice van Velsen
Alt: Myrtha Büsser, Susi Carisch, Angela Faude, Regula Feusi, Stefanie Hegner, Elsi 
Limberger, Ruth Marty, Emma Müller, Astrid Spescha, Berty Sutter, Lisbeth Sutter, Elly 
Ziltener, Michèle Vonstein
Tenor: René Brühwiler, Daniel Hegner, Eugen Hegner, Urs Kälin, Karl Koller, Johnny  
Kühne, Hans van Velsen
Bass: Urs Bapst, Paul Rüegg, Hans Schilling, Georges Steiner, Arthur Wenk.
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«Von Gounod bis Gospel»

11 Jahre Gemischter Chor Schmerikon
Konzert in der katholischen Kirche Schmerikon

Sonntag, 25. Oktober 2009
17.00 - 18.00 Uhr

Herbstkonzert 2009
Gemischter Chor Schmerikon

Eintritt frei – Kollekte



Im letzten Herbst durften wir unser 10-jähriges Jubiläum in Twann am 
Bielersee feiern. In der schönen Kirche mitten in den Rebbergen schenkten 
wir den Dorfbewohnern ein Gospelkonzert zu nächtlicher Stunde, die uns 
die Musik mit feinem Twanner Wein und gemeinsamen Liedern bis tief in die 
Nacht «zurückzahlten»…

Die beiden «heruntergekommenen» 
Bündner Reto Carisch (l.) und 
Armand Pirovino

Dieses Jahr möchten wir den Bogen von Mozart über das romantische  
19. Jahrhundert bis zu den Songs unserer Zeit spannen und hoffen, Sie finden 
dies als Zuhörende ebenso spannend wie wir Sänger/innen.

Unser Organist Reto Carisch – der auch als Sponsor amtet, wenn Orche-
ster-Messen unser Budget sprengen – schlägt im ersten Teil mit einem virtuo-
sen Werk der französischen Orgeltradition und einem amerikanischen Stück 
aus der Moderne den Rahmen für die Chorteile aus diesen Epochen.

Die echten Volkslieder zeigen, dass sie neben eingängigen Melodien auch 
Tiefgang haben. So steckt hinter dem berühmten «Simelibärg» aus dem  
17. Jahrhundert eine wahre, tragische Geschichte, die auch musikalisch unter 
die Haut geht.

Let’s swing and groove! Zum Schluss dürfen wir mit Ihnen zusammen 
noch mehr in Schwung kommen: Auch wenn wir Weissen wohl nie die Ekstase 
der Schwarzen erreichen: uns hat diese Musik so gepackt, dass wir diesen  
«Virus» nicht mehr loswerden (wollen)! Geht es Ihnen ähnlich? Die Glanz-
lichter setzt unser treuer Leadsänger Philipp Hediger auf, der in allen Stilrich-
tungen zu Hause ist, wie selten ein Sänger!

Gerne hoffen wir, dass beim Ausgang ein spezielles Nachklingen auch von 
Ihnen zu hören ist… Herzlichen Dank dafür!	

Vielen Dank auch unseren Programm-Sponsoren:
- Brunners Frischmärt
- Bäckerei Konditorei Tschirky
- Hotel Restaurant Seehof
- St.Galler Kantonalbank Uznach

- Reitsport Obersee
- Günti‘s 2-Rad Shop
- Metzgerei Betschart
- Gian Gadient Grafik

* Dürfen wir Sie bitten, die vier klassischen Chorwerke des ersten Teiles 
nicht mit Beifall zu unterbrechen.

Teil I   

Kirchlich-Klassisches      

l	Toccata, 4. Satz aus der Suite gothique...... Léon Boëllmann(1862 - 1897)
l	Lobe den Herrn, meine Seele..................... Psalm 103, russisch*
l	Kyrie aus der Spatzenmesse...................... W. A. Mozart (1756 - 1791)
l	Sanctus aus der G-dur-Messe.................... Franz Schubert (1797 - 1828)
l	Agnus Dei aus der C-Dur-Messe................. Charles Gounod (1818 - 1893)
l	Fantasia on American, the Beautiful........... Rex Koury (1911 - 2006)

Teil IV
l	 Gospels nach Ansage
 	 mit unserem Leadsänger Philipp Hediger

Teil III 
l	Klavier-Improvisation	

Teil II  

Volkslieder aus der Schweiz in allen Landessprachen

l	 S’isch äbe ne Mönsch uf Ärde, Simelibärg..................... Bern
l	 Vieni sulla barchetta / Komm auf mein Schiffchen.......... Ticino
l	Mon hameau / Mein Dörfchen...................................... Valais
l	 Buna not, dorma bain / Gute Nacht, schlaf gut.............. Engadin

Gemischter Chor Schmerikon am Obersee
Philipp Hediger.......Soli & Bluesharp
Armand Pirovino.....Beg-Leitung
Reto Carisch...........Orgel

Liebe Konzertbesucherinnen und -besucher


